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Besuchen Sie unsere Hompage 

Top- Angebot für Ihr neues Dach unter: 

www.dachdeckerei-moeller.de          
oder rufen Sie uns einfach an! 

Blaue Pforte 2 a     -     24802 Emkendorf  

Tel.: 04330 – 99 42 44       
 

  

  

Thema „eintauchen“ konnten. Nach und nach haben 

wir dann unseren Gruppenraum in eine Unterwas-

serlandschaft verwandelt. Für das Projekt haben wir 

dann sogar ein echtes Aquarium in die Gruppe be-

kommen, so dass wir jederzeit Fische in ihrem Le-

bensraum beobachten konnten. Danke an Karin und 

Klaus für das Aquarium bzw. die Fische! Als Höhe-

punkt hat dann die gesamte Gruppe einen Ausflug 

mit Bus und Bahn ins Aquarium nach Kiel gemacht. 

Zuerst haben wir uns die Aquarien angeschaut, 

durften vorsichtig Seesterne und Fische „streicheln“ 

und dann wurden wir noch hinter die „Kulissen“ 

gelassen und durften noch die Aufzuchtbecken und 

Unterwasserpflanzenzucht anschauen. Der Ausflug 

war sehr toll und interessant! Ach ja, und die See-

hundfütterung haben wir natürlich auch nicht ver-

passt.

Am 19. Mai 2014 wird vom EDEKA Markt Albrecht-

sen ein Hochbeet aufgestellt, das dann gemeinsam 

mit den Kindern bepflanzt werden soll. Wir werden 

in der nächsten Ausgabe davon berichten.

Wir wünschen allen einen schönen sonnigen Früh-

lingsanfang und frohe Ostern,

Euer Kita Team „Ich und Du“
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Hallo ihr lieben Leute!!!!

Seit ein paar Wochen hat sich der Tagesablauf der 

Eiderzwerge ein wenig geändert. Gegen 11:30 h es-

sen wir gemeinsam Mittag, das wir  in unserem 

neuen Dampfgarer zubereiten – lecker…!!!

 

Ein paar Worte noch zum alten Jahr: Wir hatten am 

letzten Tag vor der Weihnachtspause eine tolle Feier 

mit viel Besuch. Auf diesem Wege möchten wir 

Lasse (einer der 1. Eiderzwerge!!!) und Mats und de-

ren Eltern für die schönen Momente bei uns dan-

ken. Wir wünschen euch alles Gute für euren Neu-

anfang. Lasst mal was von euch hören...!!!

Es grüßen die Eiderzwerge aus dem Kätnerskamp

Eiderzwerge
AB JETZT DAMPFT́ S BEI UNS...

Mittelholstein Team

Mühlenhof 1 – 24220 Flintbek

Tel. 04347 / 7 13 42 12
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Verein organisiert Feriensprachkurs  
in den Osterferien

 

Der Dt./Engl. Freundschaftsclub e.V. bietet Jugend-

lichen aus Deutschland zwischen 12 und 19 Jahren 

die Möglichkeit, vom 5. bis 20. und 12. bis 27. April, 

an einem Englischsprachkurs in Torquay an der 

Südküste Englands teilzunehmen. Torquay an der 

englischen Riviera ist der Ort in England, wenn es 

ums Sprachelernen geht. Bei der Kombination aus 

Bildungs- und Urlaubsreise wird besonderer Wert 

auf die Qualität des Englischunterrichts gelegt. Der 

Freundschaftsclub wurde 1986 gegründet und ar-

beitet seitdem mit einer der besten Schulen in Tor-

quay zusammen. Vormittags besuchen die Jugend-

lichen einen Intensivsprachkurs in kleinen Gruppen. 

Nachmittags organisieren die mitreisenden Be-

treuer das vielseitige Freizeitprogramm wie z. B. 

Ausflüge in die Umgebung, Sportveranstaltungen, 

Discobesuche, etc, und stehen den Sprachschülern 

jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Viel Gelegenheit 

zum Englisch Sprechen gibt es auch in den sorgfäl-

tig ausgesuchten Gastfamilien. Viele von ihnen bie-

ten den Schülern schon seit Jahren ein zu Hause auf 

Zeit. So können Eltern ihren Kindern beruhigt die 

Vorteile einer Feriensprachreise ermöglichen. Da 

der Verein ohne Gewinnanstrebung tätig ist, kann 

die Reise, die bereits in allen größeren Städten be-

ginnen kann, preiswert angeboten werden. 

Für weitere Informationen steht Ihnen der Vorsit-

zende: Andreé Beckers gerne zur Verfügung. 

Telefon. 0431/79949069 oder 040/32848662. 

Unter der EMail-Adresse: freundschaftsclub@

gmail.com kann eine kostenlose Info-Broschüre an-

gefordert werden, in der die Reise ausführlich be-

schrieben ist.

Englisch lernen macht mehr Spaß in England

Ärgern Sie sich auch? Haben Sie Ihre Hausfinanzierung vor 

Jahren zu wesentlich höheren Zinsen abgeschlossen und müs-

sen Sie noch bis zu 5 Jahre warten, bis Sie mit der Bank neu 

verhandeln können? Die Zinsen sind derzeit besonders günstig, 

aber wie lange noch?

Wir haben eine Lösung für Sie! Sichern Sie sich schon heute 

die günstigen Zinsen für morgen! Wir arbeiten mit den großen 

Immobilienbanken Deutschlands zusammen und vermitteln 

Ihnen eine Anschluss finanzierung zu  Top-Konditionen. 

Heute schon die günstigen 
Zinsen für morgen sichern!

Beratung und Vermittlung durch:

Geschäftsstelle Kiel

Jürgen Lüneberg

Finanzberater für Bonnfinanz

Hamburger Chaussee 90

24113 Kiel

Telefon 0431 6401642

Telefax 0431 6401699

juergen.lueneberg@bonnfinanz.de

www.bonnfinanz.de

Entwicklung der Hypothekenzinssätze 
in Deutschland mit 10-järiger Sollzinsbindung.
Die Grafik zeigt die Zinsentwicklung vom 06.05.1998 bis 06.05.2013.

Mai1998 Jan 2000 Jan 2005 Jan 2010 Mai 2013

6,0%

5,5%

4,5%

5,0%

4,0%

3,5%

3,0%

2,5%

2,0%

% p.a.

Die Darstellung der Zinsentwicklung basiert auf der DGZF-Pfandbriefkurve – den 
Pfandbriefrenditen der Deka-Bank und der Landesbanken. Diese Pfandbriefe die-
nen der Refinanzierung von Immobiliendarlehen und sind damit ein Indikator für 
die Zinsentwicklung beim Baugeld.

Quelle: http://www.kredit-magazin.com, Mai 2013
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Mein Name: Ute Bergner

Hier helfe ich: Ehren-

amtliche Betreuung von 

Flüchtlingen in Flintbek

Das war der Auslöser: 

Beim Elternabend mei-

nes Sohnes (1. Klasse) 

erfuhr ich, dass zwei 

Mädchen aus Serbien in der Klasse sind, die kein 

Deutsch sprechen, und ich fragte nach, ob ich den 

beiden Kindern beim Deutschlernen helfen könne.

So sieht meine Mitarbeit aus: Seit Oktober 2013 be-

treue ich die beiden Mädchen (Andrijana und Elvira) 

an drei Tagen in der Woche (insgesamt 4 Stunden) 

an der Schule. Mittlerweile habe ich alle Flüchtlinge 

kennengelernt und helfe - im Rahmen meiner Mög-

lichkeiten – beim Übersetzen von Briefen, beim Ver-

einbaren von Arztterminen, z.T. begleite ich auch 

zum Arzt oder zum Amt usw. Einmal in der Woche 

betreue ich zusammen mit weiteren Ehrenamtlichen 

die Kinder der Asylbewerber, damit ihre Eltern die 

Möglichkeit haben, am Deutschunterricht teilzuneh-

men: Dieser Unterricht wird von drei pensionierten 

Lehrern ebenfalls ehrenamtlich durchgeführt.

Mein schönstes Erlebnis in der Ausübung meines 

Ehrenamtes: Ich wähle aus den vielen schönen Er-

lebnissen den 9. Geburtstag von Elvira aus. Gleich 

bei unserem zweiten „Unterricht” in der Schule lud 

sie mich zu ihrem Geburtstag ein: „Du my happy 

birthday come my house?” Natürlich sagte ich zu! 

Fast alle Bewohner des Hauses waren da: Tische, 

Stühle, Teller, Gläser und Besteck wurden aus dem 

ganzen Haus herbeigeholt, vielfältige Gerichte wur-

den aufgetragen, es herrschte eine fröhliche Stim-

mung und ein lustiges Sprach-Durcheinander: 

Deutsch, Serbisch, Romanes, Russisch, Tschetsche-

nisch, Persisch und Englisch. Es wurde sehr viel ge-

lacht und hat allen Spaß gemacht!

Kontaktdaten des Vereins/der Organisation/der 

Gruppe: Freiwilligen Forum Flintbek 

Engagiert in Flintbek

Mein Name: Ute Thiem

Mein Name ist Ute 

Thiem, ich wohne seit 

12 Jahren wieder in 

Flintbek und habe mich 

gleich bei der VHS ge-

meldet, um tätig zu 

sein. So lernt man nette 

Leute kennen. Seit ei-

nem Jahr helfe ich bei 

der Aktion “Gesundes Frühstück” in der Schule mit. 

Einmal die Woche bin ich um 8.00 Uhr in der 

Schule und bereite dort mit anderen Frauen und 

Männern das Frühstück vor. Wir bestreichen Bröt-

chen, belegen sie mit Salat, Käse, Gurke und etwas 

Paprika - zum Beispiel. Wir stellen Joghurt und Ge-

tränke und evtl. etwas Obst bereit.

Der Auslöser für diese Tätigkeit war eine Bekannte, 

die mich fragte, ob ich Lust und Zeit habe. Diese  

2 1/2 Stunden am frühen Morgen kann ich gut ein-

richten.

Und das Schöne ist, ich habe dort eine Frau kennen-

gelernt, mit der ich wohl 1953 in die neue Schule 

seiner Zeit eingeschult worden bin und sie hat ne-

ben meiner Cousine gewohnt und war ihre beste 

Freundin. Welch ein Zufall.

Wenn sie mitmachen wollen und sei es nur 1 x im 

Monat  dann wenden Sie sich an die Schule am Ei-

derwald. Wir können jede Hand gebrauchen. 
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Dienste leisten – statt Dienste weglassen – das ist unser Prinzip. Darauf können Sie vertrauen.

Für weitere Informationen und für eine individuelle 

Preismitteilung stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

www.bestattungsinstitut-kramer.de

Die Kosten ür eine Bestattung sind sehr unterschiedlich. Ist das günstige Angebot automatisch das 

Beste? Folgendes sollten Sie bei Bestattungs-Angeboten beachten:

Schriftliche detaillierte Leistungsangaben: Was ist im Angebot enthalten und was nicht?

Ist das Angebot vollständig und ausführlich beschrieben?

Wie verhält es sich mit den Eigen- und Fremdleistungen?

Sind die Preisangaben inklusive der Mehrwertsteuer? (evtl. andere versteckte Kosten!)

Bei Formulierungen wie z.B.  „Bestattungen ab 399,– Euro“ nachfragen, ob dieser Preis 

auch für Ihren Standort, Anforderungen und Wünsche gilt.

Achten Sie auf Zertifikate und auf eine Fachausbildung.

f
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In der gut besuchten Jahreshauptversammlung des 

Kultur – und Verschönerungsverein Flintbek am 12. 

März berichtete der 1. Vorsitzende Harald Aust den 

Mitgliedern  über die Aktivitäten des Vereins im ver-

gangenen Jahr. 

Dieses Jahr war geprägt durch viele Verwaltungs-

dinge. So wurde die Satzungsänderung mit dem Ziel 

die Gemeinnützigkeit, und somit die Berechtigung 

zur Erstellung von Spendenbescheinigungen zu er-

reichen, geändert. Hierzu bedurfte es zahlreicher Ge-

spräche und Besprechungen. Hier war dem Verein 

das Mitglied Frau Anwältin  Kortschakowski – Lief-

land eine große Hilfe. Ihr gilt ein besonderer Dank. 

Am 15.3.13 trat dann unsere Satzung in Kraft. Inzwi-

schen konnte der Verein  schon mehrere Spendenbe-

scheinigungen ausstellen. Danke an alle Geldspender!

Damit die Finanzen auch weiterhin reibungslos ver-

waltet werden können, besuchten der Kassenwart Wolf 

Rüdiger Albertsen und Harald Aust einen Lehrgang 

zur Umstellung auf das SEPA – System. Diese Um-

stellung ist dem Kassenwart problemlos gelungen.

Die 4 Stammtische für Jedermann im „La Perla“ ga-

ben dem Vorstand viele Anregungen für seine Ar-

beit und zeigten, wo und womit die Teilnehmer in 

Flintbek und Umgebung unzufrieden waren. Sei es 

nun der geplante Kiesabbau in Schmalstede oder der 

mangelhafte Zustand der Wanderwege um Flintbek 

oder die Eiderbrücke am Eiderwanderweg unterhalb 

der Schule. Speziell hier wurde der Vorstand bei der 

Gemeinde vorstellig.

Weiter sind Informationstafeln am Meilenstein und 

an der Grabungsstätte der Flintbeker Sichel aufge-

stellt worden. Es sollen noch weitere Info-Tafeln an 

wichtigen Punkten in Flintbek aufgestellt werden.

Wie in jedem Jahr wurde auch 2013 ein Tannen-

baum (gespendet von Frau Rinke) gefällt und aufge-

Der Kultur- und Verschönerungsverein Flintbek blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr 2013 zurück
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stellt. Am 28. November schmückten 30 Kinder des 

Kindergarten „ICH und DU“ den Baum und stimm-

ten die Zuschauer und Beteiligten auf die Vorweih-

nachtszeit ein. Ein Dank geht an die Fa. Klaushenke 

für den Transport, der Familie Nebel für den Stell-

platz und den Strom und den Frauen Albertsen, 

Belbe und Aust für die Getränke, Kaffee und Ku-

chen.

Die Höhepunkte des letzten Jahres waren unsere 

Exkursionen.

An unserer Ganztagesfahrt mit dem Bus zum Stein-

zeitdorf nach Albersdorf nahmen 36 Personen teil. 

Bei prächtigem Wetter und nach einem tollen Mit-

tagsessen in Hohenweststedt erreichte die Gruppe 

ihr Ziel.  Eine lehrreiche Führung durch das Stein-

zeitdorf  und die gute Stimmung aller Teilnehmer 

trugen zu einem gelungenen Tag bei.

Die 2. Exkursion führte uns zum Hof Siek. Herr 

Wachholz führte die 16 Teilnehmer und erklärte ih-

nen  vieles über Kulturpflanzen und den Bodener-

lebnispfad. Bei ebenfalls tollem Wetter gab es nach 

der Besichtigung  gespendeten Kaffee und Kuchen 

unter freiem Himmel. Es war ein rundum gelunge-

ner Nachmittag.

Der Kassenwart Wolf Rüdiger Albertsen berichtete 

über  die Kassenlage des Vereins und wurde von den 

Kassenprüfern für seine ordnungsgemäße, über-

sichtliche und lückenlose Kassenführung gelobt. 

Dem Vorstand wurde von der Versammlung Entlas-

tung erteilt. 

Für die nächsten 2 Jahre wurden der 1. Vorsitzende 

Harald Aust und der Schriftwart Uwe Sutter in den 

Vorstand und Frau Gerda Stange, Frau Dreyer, Frau 

Christel Daude und Herr Willi Behrend als Beisit-

zer gewählt.

Die nächsten Stammtische für Jedermann finden 

am 15.5;  7.8. und 6.11. um 19 Uhr im Restaurant „La 

Perla“ in Flintbek statt.

Ihr Schlemmer-Italiener

Mittagstisch
tägl. viele Pizzen ab 4,90

und das wechselnde Stammessen bieten wir
Ihnen täglich ab 6,50 inkl. Dessert

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Ostersonntag und Ostermontag
ab 12.00 Uhr geöffnet

und weitere Gewinne; Losverkauf ab 1.April

Für die private Feier bei Ihnen zu Hause stellen wir für Sie

Buffets zusammen - mit Ihren italienischen Lieblingsspeisen

Sonntags ab 12.00 Uhr für Reservierungen geöffnet

Riesen-Osterei -Verlosung
am Ostersamstag (abends) 

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Jeden Samstag das 

„Candlelight-Dinner“
wahlweise mit einem Menü oder à la carte
   incl. einer Flasche Wasser oder Wein.

Täglich (Mo - Fr 12 - 14 Uhr) ist der Mittagstisch 
im La Perla mit wechselnden Gerichten 

ab 4,90 Euro die richtige Adresse 
für italienische Genüsse. 

Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten sind wir 
für Feierlichkeiten und besondere Anlässe 

wie Trauerfeiern, Hochzeiten, etc. gerne für Sie da!

· Bis Mai auch sonntags 12 bis 14 Uhr geöffnet! ·

Ostersonntag und Ostermontag
ab 12.00 Uhr geöffnet

und weitere Gewinne; Losverkauf ab 1.April

Riesen-Osterei -Verlosung
am Ostersamstag (abends) 

und weitere Gewinne; Losverkauf ab 01. April

Ostersonntag und  
Ostermontag auch mittags geöffnet

Karfreitag nur mittags geschlossen
Wir wünschen  

unseren Gästen ein 

frohes Osterfest!

Losverkauf ab sofort

� � � � � � � � � � � 	 � � 
 � � � 	 
 � � � � � � � � 	 
 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 	 � � � � � � 
 � � � � � � � � �
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Liebe Mitglieder,

am 30. Januar 2014 fand unsere diesjährige Jahres-

hauptversammlung statt. Der Vorstand musste sich 

neu bilden. Vier Vorstandsmitglieder wollten aus-

scheiden. Wir bedanken uns noch einmal für die 

tolle geleistete Arbeit.

Regina Bergandy war von 1996–2000 stellv. Schrift-

führerin, dann bis 2006 stellv. Vorsitzende, und ab 

2006 1. Vorsitzende. Ruth Groß war von 2002–

2006 stellv. 2. Vors. und dann stellv. 1. Vors. 

Dagmar Grunge war von 2002–2006 stellv. 

Schriftf., dann 1. Kassiererin. Heike Spath war von 

2006 bis heute 2. stellv. Vorsitzende.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vors. Anita Hartz

2. Vors. Brigitte Dunkelmann

1. Schriftf. Annegret Blechinger

2. Schriftf. Waltraut Renner

1. Kassiererin Gabriele Keste

2. Kassiererin Alena Todt

Frau Michaelis berichtete dann noch als Hauptge-

schäftsführerin des Landesverbandes über ihre Ar-

beit.  Am 20. 2. folgte ein Abend mit Geschichten 

und Gedichten über und von Joachim Ringelnatz. 

Die Referentin Frau Beate Lohse- Hermanussen  be-

schehrte uns einen wunderbar vergnüglichen 

Abend. Unser neues Programm beinhaltet außer 2 

Kinoabenden noch folgende Themen:

Am 17. 3. ist eine Vorstellung der Gemeindebüche-

rei vorgesehen.

Am 8.4. wird uns im „Dörpsdiek“ in Techelsdorf 

Kreta als Diavortrag geboten. 

Ein Blick hinter die Kulissen bei „Nortex“ in Neu-

münster  steht am 23.4. auf dem Programm. 

Am 14.5. findet der Landfrauentag in Neumünster statt. 

Die Tagesfahrt geht am 12.6. nach Dechow zur „Glä-

sernen Meierei“ und Kloster Rhena. 

Das diesj. Sommerfest findet am 24. 6. in Molfsee 

statt und zum Abschluss fahren wir zum „Kleinen 

Prinzen“ in den Innenhof des Kieler Rathauses. 

Auf eine rege Beteiligung zur Fahrt nach Weimar 

und Erfurt am 31. 8. würden wir uns auch freuen.

Nun möchten die Ortsvertreterinnen von Flintbek 

noch bekanntgeben, dass die diesj. Weihnachtsfeier 

von den Flintbekern ausgerichtet wird. Da sie jede 

Hilfe und tolle Ideen brauchen, meldet Euch doch 

bitte bis zum 6. 5. bei Margarethe Bohlander, Tel. 

710312  und bei Angela Gempf, Tel. 3729. Sie wür-

den sich auf rege Beteiligung sehr freuen.

Im Namen des Vorstandes – W. Renner

Landfrauenverein Flintbek und Umgebung
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Schnupperangebot! Wenn Sie überlegen, ob Sie überhaupt einen Makler 

beauftragen wollen, ist unser Schnupperangebot genau das Richtige für Sie: 

Testen Sie uns 8 Wochen lang auf Herz und Nieren und entscheiden Sie dann, 

ob Sie die Zusammenarbeit fortsetzen wollen. Besuchen Sie uns in unserem 

Büro oder rufen Sie uns an!

Eva Deutschmann, Immobilienmaklerin, staatlich geprüfte Betriebswirtin

Altenholz (0431) 26 09 55-0 .  Klausdorfer Str. 79

Im Kieler Umland zu Hause
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Die Überraschung zu Beginn

Nicht wenige Bürgerinnen und Bürger, die am 22. 

September 2013 anlässlich der Bundestagswahl in ei-

nes der Wahllokale in Flintbek gingen, waren er-

staunt, dass sie zusätzlich zum „normalen“ Wahlzet-

tel noch einen weiteren, diesmal gelben Zettel in die 

Hand gedrückt bekamen. Vielen fiel erst jetzt auf, 

dass sie auch zwei Wahlbenachrichtigungskarten er-

halten hatten, andere Familienangehörige dagegen 

nur eine. Des Rätsels Lösung: Die einen waren älter 

als 60 Jahre, zählten also zu den Senioren. Die ande-

ren waren einfach noch zu jung. Zum zweiten Mal 

in der über 20jährigen Geschichte des Seniorenbei-

rates wurden nämlich sieben der dreizehn Mitglieder 

direkt gewählt. Die anderen sechs wurden wie bisher 

durch die „seniorenrelevanten“ Einrichtungen und 

Verbände der Gemeinde benannt (das sind laut Sat-

zung die Evangelische Kirchengemeinde, die Katho-

lische Kirchengemeinde, die Arbeiterwohlfahrt, der 

Sozialverband, das Rote Kreuz und das Eiderheim).

Das Erstaunen bei den betreffenden Wählern hielt 

an, als sie auf dem gelben Zettel sieben Namen von 

Kandidaten lasen, die sie überwiegend gar nicht 

kannten. Zudem sollten sie bis zu sieben Kreuze ma-

chen dürfen, bei jedem Kandidaten aber maximal nur 

eines.  Machte man sieben Kreuze, bekam jeder Kan-

didat eines ab, immerhin eine „gerechte“ Lösung. 

Was bedeutete es aber, wenn man weniger Kreuze 

machte, also einige Kandidaten keines abbekamen? 

Signalisierte man damit, „den oder die will ich nicht? 

Das war zumindest auf dem Zettel nicht vermerkt. 

Die Wahlvorstände waren wahrscheinlich gut damit 

beschäftigt, insoweit Aufklärungsarbeit zu leisten.

Das Ergebnis der Wahl

Immerhin, die Wahl hat stattgefunden, der Wahl-

prüfungsausschuss hatte nicht über Proteste zu ver-

handeln. Zum Ergebnis einige Zahlen: Wahlberech-

tigt waren 2.179 Seniorinnen und Senioren. Von 

ihrem Wahlrecht haben 1.403 Personen Gebrauch 

gemacht. Das sind rund 64 %  (wie viele Personen 

zwar den Bundestagszettel, nicht aber den gelben 

abgegeben haben, ist amtlich nicht registriert wor-

den). Theoretisch hätten also 9.821 Kreuze vergeben 

werden können, tatsächlich wurden nur 3.877 

Kreuze gezählt, das waren nur rund 40 %. Die 

Gründe hierfür liegen im Dunkeln (siehe oben). Wie 

viele Kreuze auf welche Kandidatin bzw. welchen 

Kandidaten entfallen sind, diese  Zahlen lassen  des-

halb auch keine Rückschlüsse zu.

Als Fazit kann man wohl vermerken: Optimal ist das 

Ganze nicht verlaufen. Das sieht nach Gesprächen 

mit uns auch die Gemeinde so. In fünf Jahren wird 

die Wahl sicher „eleganter“ über die Bühne gehen.

Der Zeitverzug

Warum aber hat der Seniorenbeirat seine Arbeit erst 

im Februar aufgenommen? Da kommt nun die 

„Kommunal-Bürokratie“ ins Spiel. Zunächst musste 

der Gemeindewahlausschuss tagen und die Korrekt-

heit der Wahl prüfen und bestätigen. Dann hatten 

die „seniorenrelevanten“ Institutionen ihre „Dele-

gierten“  zu benennen. Der Verwaltung oblag es  da-

raufhin zu prüfen, ob diese überhaupt Mitglieder des 

Beirates werden konnten (z.B. älter 60, Wohnsitz in 

Flintbek). Das Ganze war von der Gemeindevertre-

Der neue Seniorenbeirat hat seine Arbeit aufgenommen – endlich 
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tung zu bestätigen. Die tagte aber erst wieder am 19. 

Dezember 2013. Schließlich bedurfte es einer kons-

tituierenden Sitzung der Gewählten und der Be-

nannten unter der „Aufsicht“ des Bürgervorstehers, 

um satzungsgemäß den Vorstand zu wählen. Das ist 

am 27. Januar 2014 geschehen. Am 6. Februar ha-

ben wir dann endlich das erste Mal „richtig“ getagt.

Das neue Team

Wer sind nun „wir“? Mitglieder des neuen Beirates 

sind:

Herr Gerhard Breske, Butenschönsredder 11

Herr Dr. Hermann Fuhrmann, Holzvogtkamp 84

Frau Wera Jaensch, Schlotfeldtsberg 62

Herr Uwe Jürgens, Röthsoll 28

Herr Klaus-Dieter Krüger, Heitmannskamp 1

Frau Elke Lehmann, Kiebitzredder 20

Frau Silke Lenz, Am Wasserwerk 2

Frau Karin Müller, Hasselbusch 47 

Herr Karl-Egon Rieper, Freeweid 3

Frau Marlies Rodde, Mühlensteinweg 34a

Herr Walter Saak, Birkenring 41

Herr Joachim Schramm, An der Bahn 110

Frau Ursel Vogt, Voorder Winkel 10

Zu seinem Vorsitzenden hat der Beirat Uwe Jürgens 

gewählt, seine Vertreterin ist Elke Lehmann. Das 

Protokoll führt Klaus-Dieter Krüger. Die „Mini-

Kasse“ verwaltet Silke Lenz, Kassenprüfer sind Wera 

Jaensch und Karl-Egon Rieper. Der neue Beirat be-

steht also aus vier „alten Hasen“ und aus neun 

„Neuen“. Uwe Jürgens und Elke Lehmann sind bei-

des „Newcomer“. Gleich zu Beginn seiner Amtszeit 

hat der Beirat eine interne „Geschäftsverteilung“ 

beschlossen, um die anstehende Arbeit auf mög-

lichst viele Schultern zu verteilen.

Die „Geschäftsverteilung“

Die beiden Vorsitzenden kümmern sich, wie in der 

Satzung vorgesehen, um die Außendarstellung des 

Beirates, um die Pressearbeit, die Kontakte zu den 

benachbarten Seniorenbeiräten sowie zu den Verei-

nen und Institutionen in der Gemeinde. Die Mitar-

beit im Kreis- und Landesseniorenbeirat und deren 

Arbeitsgruppen wird von Marlies Rodde und Wera 

Jaensch wahrgenommen. Falls erforderlich, können 

sie auf weitere „fach- und sachkundige“ Mitglieder 

des Beirates zurückgreifen. Den traditionell zentra-

len Bereich „Soziales und Kultur“ hat Dr. Hermann 

Fuhrmann übernommen und um sich ein Team 

geschart, das u.a. eng mit den „Machern“ des Kura-

toriums der sozialen Einrichtungen in Flintbek, des 

Seniorenpasses, der Seniorenweihnachtsfeier und 

der Sozialstation zusammen arbeitet. Auch eigene 

Aktionen werden von hieraus gemanagt. Die Ge-

meinde Flintbek hat in den nächsten Jahren großes 

vor. Sie arbeitet an einem Plan „Flintbek 2030“, sie 

will zusammen mit privaten Investoren das Ortszen-

trum neu gestalten und ist in das Städtebauförde-

rungsprogramm des Landes aufgenommen worden. 

Deshalb wird der Komplex „seniorengerechte Orts-

entwicklung und Mobilität“ in den nächsten Jahren 

ein besonderer Schwerpunkt des Beirates werden. 

Hiermit befasst sich der Vorsitzende mit einem 

mehrköpfigen Team.

Dies ist die aktuelle Situation, wir hoffen alle auf ein 

gutes Gelingen in den nächsten fünf Jahren.

Uwe Jürgens

1. Vorsitzender
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Badminton

Christian Brose  . . . . . . . . . . . . . .  0163/6 18 22 40

Fußball Herren/-Jugend

Hans-Peter Westpahl . . . . . . . . . .  0 431/64 01 640

Uwe Asmussen . . . . . . . . . . . . . . . . .0  43 47/2 613

Fußball Damen

Andrea Callsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  04 347/53 53

Turnen Eltern und Kind 

Susi Ackermann . . . . . . . . . . . .  0 43 47/9 08 38 43

Trampolin Jungen ab 6 Jahre 

Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Turnen Kleinkinder 

Britta Bolli  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/90 93 877

Trampolin Leistungsriege 

Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Funktionelle Gymnastik/Seniorenfitness 

Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Step-Aerobic/Bauch-Beine-Po 

Katrin Timm  . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/80 99 44

Rückenfit 

Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Herzgruppe

Peter Voss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 43 47/22 68

Handball 

Thomas Schlender . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/53 73

+ freitags von 15 – 20.00 Uhr 

Eiderhalle (Mini-Team schon unter 10 Jahre)

Lauftreff 

Bernd Cohrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/87 38

Sigrid Olesen . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/73 90 448

Amandus Ehlers – Walkinggruppe  .  0 43 47/17 22

Leichtathletik 

Jungen u. Mädchen ab 10 Jahre

Claudia Block  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/53 28

Kinder 6 – 9 Jahre

Sabine Behr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/71 05 33

Sportabzeichen 

Hermann Willi . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/7 13 99 50

Prellball 

Uwe Volquardsen . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/15 19

Schützen 

Jürgen Meier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/39 73

Tischtennis-Damen u. Herren 

Frank Bauers  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/70 39 29

Volleyball 

Hartmut Stoll . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/88 79

Jiu-Jitsu (Selbstverteidigung) – Erwachsene – Jugend 

Burkhard Dunkelmann . . . . . . . . . .  0 43 47/38 88

Tanzen

Sandra Bauers  . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/70 39 29

Wen anrufen, wenn man Sport im TSV betreiben will?

Hier die Rufnummern unserer Sparten- und Übungsleiter oder Mannschaftsbetreuer. Wir freuen uns 

auf Ihren Anruf und informieren Sie gern darüber, ob in unserem Sportangebot auch etwas  Interessantes 

für Sie oder Ihre Kinder dabei ist.

www.tsv-flintbek.de
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Stand März 2014 

Wochentag von - bis Sportart Ansprechpartner 

    

Eiderhalle 

    

Montag 15:00-16:00 Handball-Mini Anja Prager/Anneke Hädich 

 16.00-17.00 Leichtathletik Jahrgang 1999-2003 Sabine Behr 

  16.00-17:00 Handball-Maxis Mädchen+Minis Anja Prager/Svenja Jürgens 

   17.00-18.00 Leichtathletik Jahrgang 2007-2008 Sonja Heinz 

 17:00-18:00 Handball-männliche Jugend E Anja Prager/Merlin Carnhoff 

 18.00-20.00 Badminton Jugend Jan Pauer 

 18:00-19:30 Tischtennis Jugend Marco Gempf 

 19.30-23.00 Tischtennis Erwachsene Frank Bauers 

  20.00-23.00 Badminton Erwachsene Christian Brose 

Dienstag 14:00-15:30 Nachmittagsport Schule Schule 

 15:00-16:00 Turnen Eltern und Kind Susi Ackermann 

  16:00-17.00 Turnen Eltern und Kind Susi Ackermann 

 15:30-17:00 Leichtathletik Jahrgänge  2004-2005   Karen Haß 

  17:00-18:00 Handball - männliche Jugend D Klaus Moorhardt/Tina Morh. 

 17:00-18:00 Handball – weibliche  Jugend D Merlin Carnhoff/Toby Möller 

 18:00-19:00 Handball - weibliche Jugend A Andreas Hörseljau 

 18:00-19:30 Handball - Frauen Ulf Hagge 

  19:30-21:30 Volleyball Hartmut Stoll 

  19:30-23:00 Badminton Christian Brose 

Mittwoch 15:30-17:00 Leichtathletik Jahrgänge 2006-2007 Maike Linneweber-Greve 

  15:00-17:00 Trampolin Leistungsriege/Jugend ab 6 Jahre Helge Klammt 

  17:30-18:45 Handball – weibliche  Jugend E Jan Prager/Sinje Baller 

  17:30-18:45 Handball - männliche Jugend E Anja Prager/Merlin Carnhoff 

  18:45-20:00 Handball - männliche Jugend B Thomas Schlender/Kevin Kn. 

 18:45-20:00 Handball - 2. Herren Tim Hoffmann 

  20:00-22:00 Handball - 1. Herren Thomas Johannsen 

Donnerstag   14:00-15:00 Turnen gemischt ab 4 Jahre           Britta Bolli 

  15:00-16:00 Turnen Kleinkinder ab 4 Jahre Britta Bolli 

  16:00-19:00 Fußball Jugend  Uwe Asmussen 

  19:00-20:15 Fußball Altherren Peter Voss 

 20:15-22:00 Handball  männlich A mit Molfsee Trainer aus Molfsee 

  20:15-22:00 Prellball Uwe Volquardsen 

Freitag 14:00-15:00 Fußball Jugend  Uwe Asmussen 

 15:00-16:00 Ballschule/Koordination Christel Frierichs 

  16:00-17:00 Handball - weibliche Jugend E Jan Prager/Sinje Baller 

  16:30-17:30 Handball - männliche  Jugend B Thomas Schlender/Kevin Kn. 

  17:30-18:30 Handball - weibliche   Jugend A Andreas Hörseljau 

 18:00-19:00 Handball - 1. Frauen Ulf Hagge 

 19:00-20:00 Handball - 3. Herren Gordon Jahr 

 20:30-22:00 Handball - 1. Herren Thomas Johannsen 

  20.30-22.00 Handball - 2. Herren Tim Hoffmann 

Samstag 14:00-22:00 Sparten nach Vereinbarung   

    
    

Sporthalle am Bärenkrug 

    

Dienstag 17:00-18:30 Handball- weibliche Jugend A Andreas Hörseljau 
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Turnhalle 

    

Montag 14:30-16:00 Nachmittagsport Schule Schule 

 16:30-17:30 Gesundheitssport  für  50+ Edeltraut Jürgens 

  17:30-18:30 Funktionelle Gymnastik Edeltraut Jürgens 

  18:30-19:30 Step-Aerobic Katrin Timm 

  19:30-20:30 Bauch – Beine - Po Katrin Timm 

Dienstag 14:30-18:00 Eiderheim Jens Meier 

 18:00-19:00 Rücken fit, gemischte Gruppe Edeltraut Jürgens 

  19:00-20:00 Rücken fit, gemischte Gruppe Edeltraut Jürgens 

  20:00-22:00 „Fit for Fire“ Feuerwehr 

Mittwoch 14:30-16:00 Nachmittagsport Schule Schule 

 16:00-18:00 Fußball Jugend Uwe Asmussen 

  18:00-19:00 Fußball Jugend Mädchen Uwe Asmussen 

  19:00-20:30 Herzgruppe Peter Voss 

Donnerstag 14:30 - 16:00 Nachmittagsport Schule Schule 

 16:00-17:00 Leichtathletik Jahrgänge  2000-2004 Sabine Behr 

 17:00-18:00 Leichtathletik Jungen  Jahrgänge 1999-2004 Martin Scheitt 

  18:30-19:30 Fatburner Katrin Timm 

Im 14tägigen Wechsel       

  20:00-22:00 Fußball Herren Peter Voss 

oder 20:00-22:00 Fußball SC Böhnhusen   

Freitag 15:00-16:00  Handball- männliche Jugend E Klaus Moorhardt 

 16:00-17:00 Leichtathletik Mädchen Jahrgänge  2000-2003  Sabine Behr 

  17:00-18:30 Leichtathletik Jungen  Jahrgänge 2000-2003  Martin Schütt 

  18:30-19:30 Boddyfit Angela Pohl 

2.+4.( ggf. 5.)       

Freitag im Monat 19:30-21:30 "offenes Sportangebot" 
Haus der Jugend          

   (E. Grotsch) 

Samstag 09:00-10:00 Gymnastik Katrin Timm 

    

Schießanlage Bürger- und Sportzentrum 

    

Mittwoch und Freitag 18:00-20:00 Jugend / Erwachsene Jürgen Meier 

    

Schießanlage Schützenverein Kleinflintbek 

    

Dienstag und Freitag 18:00-19:30 Schüler/Jugend/Junioren Hans-Werner Schröder 

Dienstag und Freitag 19:30-21:00 Erwachsene Hans-Werner Schröder 

 
 

   

Sporthalle im Eiderheim 

    

Montag 18:00-21:00 Jiu-Jitsu Kinder/Jugendliche Burkhard Dunkelmann 

Donnerstag 18:00-19:30 Jiu-Jitsu Kinder/Jugendliche Burkhard Dunkelmann 

 19:30-21:00 Jiu-Jitsu ältere Jugendliche und Erwachsene  Burkhard Dunkelmann 

    

 
 

 
 

   

Eiderheim 

 

Mittwoch 17:30-18:30 Tanzen Jugend Sandra Bauers 

 18:30-21:30 Tanzen Erwachsene Sandra Bauers 

Donnerstag 18:30-21:30 Tanzen Erwachsene Sandra Bauers 

    



Sport in Flintbek

Gemeindebote Flintbek74

TSV Flintbek – Sportschützen

Auf und Ab in der Liga

Vor einem Jahr berichteten wir an dieser Stelle vom 

Aufstieg unserer Luftgewehr-Freihandschützen aus 

der Bezirks- in die Landesliga Nord. Eng war es ge-

wesen und die Freude riesengroß. Leider heißt es 

schon dieses Jahr wieder Abstieg und zurück in die 

Bezirksliga Nordwest / Mitte – dabei wäre der Klas-

senerhalt möglich gewesen. Viele Einzelentschei-

dungen waren denkbar knapp. Schon ein weiterer 

Sieg bei einer Einzelbegegnung hätte für den Klas-

senerhalt sorgen können. Neben zwei zuverlässigen 

Schützen, die in dieser Saison nicht zur Verfügung 

standen (der eine krank und der andere unterwegs 

im Ausland), fehlte es den Flintbekern eben auch 

am entscheidenden Quäntchen Glück und dem ei-

nen oder anderen Schützen so manches Mal am nö-

tigen Ehrgeiz. Dafür hatten unsere Jugendlichen 

Sebastian Behnke und Jan Stelle Gelegenheit, erste 

Ligaluft zu schnuppern sie bewiesen Kämpfergeist.

Besser erging es unseren Auflageschützen in der 

neuen NDSB-Auflage-Liga. Nach leichten Start-

schwierigkeiten hatte die Mannschaft ihren Rhyth-

mus gefunden und belegte einen guten vierten Platz 

in der Gesamtwertung der Landesliga Nord.

Damit sind die Liga-Wettbewerbe auf Landesebene für 

das Sportjahr 2013/14 auch schon beendet, während 

die Kreisligenwettkämpfe Ende Januar erst begonnen 

haben und noch bis Mitte Juni ausgetragen werden.

Unsere Jugend war mit dem Luftgewehr auf Kreis-

ebene sehr erfolgreich. Beim Kreisjugendpokal-

schießen Mitte Februar in Fockbek belegte Marc 

Feßler im Schülerbereich den 1. Platz. Im Jugend-

bereich waren Jan Stelle mit dem 2. und Sebastian 

Behnke mit dem 3. Platz ebenso ganz vorn dabei.

Unsere Pokalwoche für Schützenvereine Ende Feb-

ruar war auch in diesem Jahr mit 41 Mannschaften 

und 11 Einzelstartern wieder gut besucht. Einige 

Vereine nutzten die Gelegenheit, ein letztes Mal vor 

den anstehenden Kreismeisterschaften ihr Können 

zu erproben und herauszufinden, wie ihre momen-

tane Leistung im Vergleich mit anderen Vereinen 

des Kreises zu bewerten ist. Zusätzlich war, sich auf 

andere Schießstände vor-

bereiten zu können, Moti-

vation zur Teilnahme an der 

Pokalwoche. Denn nicht je-

der Schießstand ist gleich und 

die während des Trainings erbrachten Leistungen 

auch unter Anspannung und anderen Gegebenhei-

ten im Wettkampf zu erbringen, will geübt sein.

Allen Schützen wünsche ich viel Erfolg bei den noch 

anstehenden Wettkämpfen und den kommenden 

Kreismeisterschaften (KM). Ich freue mich, dass 

auch in diesem Jahr fast jeder Vereinsschütze, der 

an unserer Vereinsmeisterschaft teilgenommen hat, 

sich für die KM qualifizieren konnte. So gehen un-

sere Freihandschützen 10 mal an den Start und un-

sere Auflageschützen vertreten den TSV Flintbek 

im Kreis Rendsburg-Eckernförde 11 mal.

Trotz aller Erfolge brauchen wir, die Flintbeker Sport-

schützen, Verstärkung – sowohl im Jugend- als auch 

im Erwachsenen-Bereich, bei Lang- und Kurzwaffen.

Schaut doch einfach mal an unseren Trainingstagen 

mittwochs und freitags ab 18:00 Uhr vorbei und in-

formiert Euch über den Schießsport. Ob Neuling 

oder bereits mit etwas Hintergrundwissen bewan-

dert, jeder ist herzlich willkommen.

Jürgen Meier

- Spartenleiter und Trainer -

www.flintbeker-sportschuetzen.de
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Im kommenden Sommer wird Flintbek erstmals 

Austragungsort für die Offene Deutsche DDK Budo-

Meisterschaft Kata und Wettkampf in den Diszipli-

nen Judo, Karate, Taekwondo, Tang Soo Do und Jiu 

Jitsu sein.

Auf der Landesmeisterschaft, die am 16. November 

2013 ebenfalls zum ersten Mal in Flintbek stattfand, 

wurde von Vertretern des Deutschen Dan-Kolle-

gium e. V. (DDK) angeregt, auch die Deutsche Meis-

terschaft 2014 in Flintbek auszurichten. Daher lau-

fen bereits die Vorbereitungen für dieses spannende 

Ereignis, zu dem zwischen 200 und 250 Teilnehmer 

aus ganz Deutschland erwartet werden. Hierbei er-

hält der TSV Flintbek bereits viel Rückenwind aus 

der Gemeinde, angefangen mit unserem Bürger-

meister Olaf Plambeck und den Ansprechpartnern 

im Rathaus, sowie der Schule am Eiderwald.

Auf den Zuschauerrängen können alle Interessier-

ten die Wettkämpfe zwischen den Teilnehmern und 

die Darbietungen der Kata – kunstvoller Formenlauf 

der verschiedenen Techniken - verfolgen.

TSV Flintbek – Leichtathletik

Deutsche DDK Budo-Meisterschaft 2014

Offene Deutsche 
DDK Budo-Meisterschaft 2014

Kata und Wettkampf in den Disziplinen

Judo, Karate, Taekwondo, Tang Soo Do, Jiu Jitsu

Schule am Eiderwald, Endmoräne 

in 24220 Flintbek

Eintritt frei

moräne

Am Samstag,  
den 5. Juli 2014

Beginn: 10:00 Uhr
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Wir spielen in dieser Saison als jüngerer Jahrgang 

der E-Jugend in der Kreisklasse D und halten bis-

her auch mit den Teams aus dem älteren Jahrgang 

gut mit. 

Nach der Hinrunde sind wir ungeschlagener Tabel-

lenführer!!

Bei den Hallenturnieren konnten wir wiederholt als 

erster Sieger vom Platz gehen – die Turniere in Bor-

desholm, Osterrönfeld und von RotSchwarz Kiel ha-

ben wir gewonnen und bei den anderen Turnierteil-

nahmen stets sehr achtbare Ergebnisse erzielt.

Wir trainieren bis zu den Osterferien 2 mal wö-

chentlich immer dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr 

sowie donnerstags von 17:00 – 18:30 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz und freuen uns sehr über neugie-

rige und fußballbegeisterte Kinder, die mal zum 

Training vorbei schauen mögen…

Zu unserem Team gehören die folgenden 18 Fuß-

ball-Kinder:

Guckt auch mal auf unsere Internet-Seite unter: 

http://tsv-f lintbek-jahrgang-2004.jimdo.com/

Im Hinblick auf die Fußball-WM 2022 in Katar, für 

die unser Team ja KOMPLETT vom DFB nominiert 

wurde (die Minikicker sind dann alle 18 Jahre alt!) 

bietet sich ein Vergleich zur Deutschen Fußball-Na-

tionalmannschaft an, die in diesem Jahr nach Bra-

silien fahren wird:

Torwart: 

Jacob Fischer im Vergleich mit Manuel Neuer – 

beide unbestritten die Nr. 1 auf der Linie und in der 

Strafraumbeherrschung, allerdings ist Jacob der 

deutlich bessere Feldspieler!

Michel Howe im Vergleich mit Rene Adler: körper-

lich kann Rene hier nicht mithalten!

Defensive:

Luca Hose im Vergleich mit Phillip Lahm: Luca ist im 

direkten Zweikampf ebenso stark wie Phillip – bringt 

aber gleichzeitig noch viel mehr Schwung nach vorn!

TSV Flintbek – Fußball

Fußball-E2-Jugend (U10 - Jahrgang 2004)

v.l.n.r.: Josse Gremmel, Jay Thoms, Yasmin Pachaly, Luca Hose, Tom Pasewald, Sunna Westermann, Karla Voß und Theo Voß  

  Tjorge Callsen, Milan Borchmann, Jacob Fischer, Lasse Klein, Til Schröder, Felix Arp, Jonas Heine, Jan-Niklas Ratjen,  

  Michel Howe sowie Julian Finkeißen 
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Jay Thoms im Vergleich mit Jerome Boateng: Boa-

teng hat vielleicht etwas mehr Erfahrung, auf jeden 

Fall hat Jay aber mehr Talent!

Sunna Westermann im Vergleich mit Mats Hum-

mels: es ist gar nicht nötig zu betonen, dass Sunnas 

Spiel wesentlich eleganter aussieht – fußballerisch 

kann sich Herr Hummels hier noch einiges abgu-

cken!

Josse Gremmel im Vergleich zu Per Mertesacker: 

ähnliches Zweikampfverhalten der Beiden – hinzu 

kommt Josses überlegene Technik!

Felix Arp im Vergleich zu Benni Höwedes: der Un-

terschied liegt ganz klar in der gesunden Härte ge-

gen den Gegner und gegen sich selbst – hier hat Fe-

lix deutliche Vorteile!

Offensive:

Karla Voß im Vergleich mit Mario Götze: wer ist ei-

gentlich Götze??

Tom Pasewald im Vergleich mit Toni Kroos: die bei-

den Spieler mit der besten Schusstechnik. Aber Tom 

trifft öfter!

Julian Finkeißen im Vergleich mit Julian Draxler: 

der Vorname ist hier schon fast die einzige Ähnlich-

keit. Torgefährlichkeit und Wille zum Sieg sind ganz 

klar bei unserem Julian stärker ausgeprägt!

Milan Borchmann im Vergleich mit Thomas Mül-

ler: Milan interpretiert seine Rolle deutlich moder-

ner (und offensiver) als Müller!

Jan-Niklas Ratjen im Vergleich mit Sami Khedira: 

beide lieben es, das Spiel mit Übersicht von hinten 

heraus aufzubauen – Jan-Niklas passieren aber im 

Gegensatz zu Sami keine Fehlpässe!

Tjorge Callsen im Vergleich mit Lukas Podolski: 

Schnelligkeit und Durchsetzungsvermögen sind bei 

Tjorge einfach besser!

Theo Voß im Vergleich zu Mario Gomez: während 

Mario ständig Angst hat um seine Frisur geht Theo 

dahin wo’s weh tut!!

Til Schröder im Vergleich mit Miro Klose: beides 

sind Turnierspieler. Aber während Til seine glän-

zende Torjägerkarriere noch vor sich hat, hat Miro 

seinen Zenit schon überschritten!

Lasse Klein im Vergleich mit Max Kruse: schneller, 

präziser, bessere Flankenläufe – Lasse schlägt Max!

Yasmin Pachaly im Vergleich mit Andre Schürrle: 

Yasmins Spiel ist geprägt von Eleganz und Effizienz. 

Andre Schürrle rennt sich immer wieder fest – Yas-

min nicht!

Jonas Heine im Vergleich mit Basti Schweinsteiger: 

ganz ähnliche Spielertypen – jeweils die ruhenden Pole 

des Teams. Jonas verfügt allerdings über mehr Energie!

Fazit:

Wenn Deutschland in diesem Jahr nicht Weltmeis-

ter werden sollte – spätestens 2022 ist es soweit!!!

Uwe Schröder & Andreas Voß

vom Frühling inspiriert:

Ferien-Workshop

Acrylmalerei
für Kinder und Erwachsene

vom Frühling inspiriert:

Ferien-Workshop

Acrylmalerei
für Kinder und Erwachsene

16. bis 30. April 2014
jeweils Di, Mi oder Do 

9 Stunden. zu flexiblen Zeiten möglich

(Kosten: 99 Euro zzgl. Material)

Atelier Manou
Inh. Manuela Rathje

Edisonstraße 20

24145 Kiel-Wellsee

Telefon: 0173/2439436

info@ateliermanou.de

www.ateliermanou.de
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In der letzten Ausgabe berichteten wir über die Mög-

lichkeit des geselligen Zeitvertreibs beim Kegeln.

Heute freuen wir uns über erste Erfolge und über 

eine gelungene Veranstaltung des Jugendzentrums 

„Pfütze“ auf unserer Bahn am 11.02.2014. Kinder 

im Alter bis 12 Jahre hatten zwei Stunden lang jede 

Menge Spaß und sportliche Betätigung in unserem 

neu gestalteten „Jugendraum“. Eurem nächsten Be-

such sehen wir mit Spannung entgegen!

Aber auch bei unserer Keglerjugend soll  die Freude 

nicht zu kurz kommen. Deshalb feierten wir am Ro-

senmontag nicht nur Fasching, sondern auch einen 

gelungenen Saisonauftakt.

Diesen Auftakt bildeten die Regionsmeisterschaften 

der Jugend am 1. und 2. Februar 2014 in Husum.

Julia Schmaljohann von der weiblichen Jugend A 

erreichte dabei über den Qualifizierungslauf den 

Meisterschaftslauf mit 750 Holz, konnte sich aber 

leider kein Startrecht mehr bei den Landesmeister-

schaften sichern.

Bei der männlichen Jugend B starteten für uns Finn 

und Tjorge Callsen, Nils Thestorf sowie Tjark Beeck. 

Dabei erreichten mit einer Holzzahl zwischen 737 

und 777 Finn, Nils und Tjark nicht nur den Meis-

terschaftslauf. Sie konnten sich vielmehr mit ihrem 

5., 8. und 9. Platz die Startrechte zur Landesmeis-

terschaft am 12. und 13. April sichern.

Auch Lars Thestorf von der männlichen Jugend A 

erreichte mit jeweils einem 9. Platz und einer Holz-

zahl von 824 bzw. 818 im Qualifikations- und Meis-

terschaftslauf die Startberechtigung für die Landes-

meisterschaft.

Bei der Regionsmeisterschaft der Damen und Her-

ren am 16. Februar 2014 in Rendsburg starteten 

für die Damen Kristina Nilsson und Andrea Call-

sen, welche beide den Meisterschaftslauf erreich-

ten. Am Ende reichten Platz 8 und 11 aber nicht 

zum Erwerb des Startrechts für die Landesmeis-

terschaft. Für die Herren traten Markus Pürwitz 

und Dennis Lütt an, die mit Platz 8 und 15 zwar 

jeweils Holzzahlen oberhalb des Schnitts errangen, 

jedoch nicht mehr den Sprung zur Landesmeister-

schaft schafften.

Für die Landesmeisterschaft drücken wir unseren 

Nachwuchssportlern kräftig die Daumen!

Ihr Verein Flintbeker Sportkegler von 1982 e.V.

PS: Bei Fragen rund um die Vermietung der Bahn 

oder zum regelmäßigen Training steht der 1. Vorsit-

zende des Vereins, Burkhard Schüler, Telefon: 

04347/3527, aber auch der Wirt des „Flintbeker“ (Te-

lefon: 04347/809009) gerne zur Verfügung. 

Neues von der Flintbeker Kegelbahn…

hintere Reihe v.l.n.r.:  Heinrich Claussen, Lars Thestorf, Lilli Lief land, Simon Manschewski,  

           Horst Michaelis, Julia Schmaljohann, Tjark Beeck, Finn Callsen 

vordere Reihe v.l.n.r.:   Andrea Callsen, Nils Thestorf, Greta Lief land, Tjorge Callsen 
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Pünktlich zum Frühling gibt es bunte Leckereien 

in der Teezeit:
• Apfelringe in Zartbitter-Schokolade

• Himbeeren in weißer Schokolade

• Zitronen-Joghurt-Gummibärchen

Der Frühlings-Tee Honeybush „Oh, lecker“ hält, 

was er verspricht: einfach lecker mit Pfirsich und 

Aprikose.

Neu bei Fachzeit im Café der Teezeit sind die Frucht-

aufstriche und Chutneys von Anja Zucker. Wer pro-

bieren möchte, hat am 

12. April 2014 von 10 bis 13 Uhr

in der Teezeit Gelegenheit dazu:

• Apfel- oder Tomaten-Chutney

• Fruchtaufstrich Orange englischer Art oder

• Kiwi-Banane 

In der Fachzeit können Kreative weiterhin Fächer für Ihre Produkte mieten. Informationen in der Teezeit.

Und Schmuck und Perlen von Balkonketten und dänische Flohmarkt-Fundstücke aus Lisbeths Laden ma-

chen Lust auf den Frühling. 

Wir freuen uns auf Sie!

FrüchteFrühling – bunt und lecker!

      

  Balkonketten 
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Trotz begrenzter Trainingsmöglichkeiten im Win-

ter haben die Leichtathlen ihr Trainingspensum 

auf bis zu drei Tage pro Woche ausgedehnt und be-

sitzen somit die Möglichkeit, die Vielfalt ihres 

Sports noch effektiver zu trainieren. Dies ist auch 

bitter nötig - haben wir in 2014 wieder eine Menge 

wichtiger Wettkampfevents mit vielen verschiede-

nen Disziplinen vor uns, auf die wir uns bereits seit 

Anfang des Jahres vorbereiten, um den TSV Flint-

bek gut präsentieren zu können. 

Die erste Hallenmeisterschaft startete schon am 

Wochenende des 1./2.2.2014 in der Kreissporthalle 

Bad Segeberg, eine Halle, die für ihre vielen Mög-

lichkeiten im Norden bekannt ist. Nicht umsonst 

waren bereits am Samstag über 220 Athleten aus 

Schl.-Holst, Hamburg und Meckl.-Vorpommern in 

den Altersklassen 8 - 11 am Start. Obwohl der Ver-

anstalter ein organisatorisch strenges Regiment 

führte, verlängerte sich der Wettkampf an diesem 

Tag um 3 Stunden (Leichtathleten trainieren nicht 

nur Kondition, auch Geduld ist gefragt ...). Am 

zweiten Wettkampftag, an denen die Sportlerinnen 

und Sportler der Altersklassen 12 - 16 am Start wa-

ren, konnte der Zeitplan ebenfalls nicht ganz ein-

gehalten werden. Das lag hauptsächlich an den 

sehr guten Hochspringern, bei denen wir z.B. bei 

den 14jährigen Jungen übersprungene Höhen bis 

zu 1,69 m erleben durften, was stehende Ovationen 

auf den Zuschauerrängen hervorrief. Ein gleich-

zeitig guter Anschauungsunterricht für unsere 

Athleten, die sich jetzt auch mehr und mehr dem 

Hochsprung widmen wollen. Trotz des hohen Ni-

veaus der Sportler anderer großer Leichtathletik-

vereine konnten wir gut mithalten und einige sehr 

gute Plätze belegen. Besonders genannt seien hier 

die Platzierungen folgender Mehrkämpfer:

Laura Schönwetter, AK 9  1. Platz

Oke Schulz, AK 8   2. Platz

Lea Wiegert, AK 9   4. Platz

Jonas Horn AK 8   4. Platz

Rosanna Schütt, AK 11   5. Platz

TSV Flintbek – Leichtathletik

Vielfältiges Training verspricht Supererfolge im Wettkampf


